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FELSBERG. Vorträge und Er-
fahrungsaustausch standen
im Mittelpunkt der Hauptver-
sammlung der Deutschen Leu-
kämie- und Lymphom-Hilfe
(DLH). Bei den Neuwahlen
wurde Heinz Siemon aus Fels-
berg zum Schatzmeister ge-
wählt.

Zwei Workshops befassten
sich mit den Themen „Perso-
nalisierte Medizin bei Krebser-
krankungen“ und „Wo stehen
wir heute und wie geht es wei-
ter?“ Unter der personalisier-
ten Medizin versteht man die
Verwendung von genetischen
Informationen eines Patien-
ten, um dessen präventive
oder therapeutische Versor-
gung zu verbessern. Prof. Dr.
Michael Hallek, Direktor der
Klinik I für Innere Medizin,
Universität zu Köln, und des
Centrums für Integrierte On-
kologie Köln-Bonn, hielt darü-
ber einen Vortrag. Dabei ging
er auf die Hintergründe der
personalisierten Medizin und
die genetischen Grundlagen

ein. Er machte deutlich, dass
es sich nicht um einen Marke-
ting-Trick handelt, sondern
um einen wirklichen Fort-
schritt.

Im zweiten Workshop be-
richtete Ralf Rambach, DLH-
Vorsitzender, über die Ent-

wicklungen in
der DLH und
der DLH-Stif-
tung. Und
schließlich
sprach Rechts-
anwalt Leif
Steinecke zum
Thema „Wah-
rung und

Durchsetzung von Patienten-
rechten“. Er erläuterte, wie
man am besten vorgeht, wenn
man von einem Sozialleis-
tungsträger ohne Zeitverzug
eine Leistung gewährt bekom-
men möchte.

Bei den Neuwahlen wurde
der Vorsitzende Ralf Rambach
bestätigt. Sein Stellvertreter
ist Peter Gomolzig und Schatz-
meister ist Heinz Siemon, (ras)

Neue Therapien bei
Krebserkrankung
Deutsche Leukämie- und Lymphom-Hilfe tagte

Heinz
Siemon

und Christan Maul als Geräte-
warte verantwortlich.

Die Ehren- und Altersabtei-
lung wird durch Giesela Braun
vertreten und Hartmut Feld-
busch und Marco Wagner sind
für die Finanzen der Wehr ver-
antwortlich.

Nachdem der Schriftführer
Karl Werner Kunz nach 35 Jah-
ren Vorstandsarbeit sein Amt
zur Verfügung gestellt hatte,
wurde sein Stellvertreter Hei-
ko Hofmeister gewählt. Sein
Stellvertreter ist Kevin Mün-
ner.

In den Feuerwehrausschuss
wurden Axel Kroll und Christi-
an Spring gewählt. Den Be-
reich Presse und Medienarbeit
übernehmen nun Frank
Schmidt und Alexandra Cas-
sel. (ras)

ELLENBERG. Sie sind eine
Gruppe von 25 Personen, zwei
Frauen und 23 Männer und ihr
Motto lautet „Einer für alle –
alle für einen“. Im vergange-
nen Jahr leisteten sie 26
Übungdienste und Lehrgänge
mit 1533 Stunden feuerwehr-
technische Ausbildung.

Zu fünf Brand- und zwei Hil-
feleistungseinsätzen musste
die Ellenberger Feuerwehr im
vergangenen Jahr ausrücken,
hieß es in der Hauptversamm-
lung. Die Einsätze summier-
ten sich auf 56 Stunden.

Neue Führungsriege
Im Mittelpunkt der Haupt-

versammlung der Feuerwehr
standen die Wahlen einer neu-
en Vereinsführung.

Nach zehnjähriger Führung
der Wehr trat Frank Schmidt
nicht mehr zur Wahl an. Die
Nachfolge übernimmt der
stellvertretende Wehrführer
Frank-Guido Schäfer. Sein
Stellvertreter heißt Markus
Günther. Den Vereinsvorsitz
behalten Jochen Cassel und
Bernd Schliestädt inne.

Für die Jugendarbeit wur-
den Markus Münner und Ale-
xander Thedering gewählt, sie
betreuen zehn Jugendliche.

Für den ordnungsgemäßen
Zustand der technischen Aus-
stattung sind Oliver Röhrig

Stets zum Löschen bereit
Zwei Frauen und 23 Männer sorgen für die Sicherheit der Ellenberger

Geehrt und befördert: v.l. Peter Braun, Klaus Müller, Frank Guido Schäfer, Norbert Schäfer, Jochen
Cassel, Heinz Reis, Giesela Braun, Frank Schmidt, Karl Werner Kunz, Axel Kroll, Thorsten Jacob, Tim
Schliestädt, Markus Günther, Philip Opfer, Oliver Röhrig, Dennis Schmidt, Lothar Schäfer. Foto: privat

EHRENSACHE

Ehrung für den selbstlosen Einsatz
Für besondere Leistungen
wurden bei der Jahreshaupt-
versammlungderEllenberger
Wehr geehrt:
• Für 60 Jahre: Ehrennadel
des BFV Kurhessen-Waldeck
in Gold: Gerhard Alter und
Heinrich Krug.
• Für 40 Jahre: Ehrennadel
des BFV Kurhessen-Waldeck
in Silber: Gustav Friedrich,
Dieter Junge, Klaus Müller,
Horst Muster, Norbert Schä-
fer und Friedrich Siemon:
• Für 50 Jahre: Ehrennadel
des BFV Kurhessen-Waldeck
in Gold: Heinz Reis.
• Für 25 Jahre: Plakette des
BFV Kurhessen-Waldeck in

Bronze: Markus Günther,
Thorsten Jacob und Oliver
Röhrig.

Als Würdigung ihrer Tätig-
keiten für die Feuerwehr er-
hieltenKarlWernerKunzund
Frank Schmidt die St. Flori-
ansmedaille in Bronze am
Bande.

Karl Werner Kunz wurde
zum Ehrenmitglied ernannt.

Nach erfolgreicher Teil-
nahme am Feuerwehrgrund-
lehrgang wurden folgende
Feuerwehrleute befördert:
Feuerwehrfrau wurde Ariane
Cassel und Feuerwehrmän-
nerwurden: PhilipOpfer, Tim
Schliestädt, Dennis Schmidt.

konnten Brigitte Hasl und
Gabi Schäfer die Auszeich-
nung als 1. und 2. Prinzessin
in Empfang nehmen.

Den Titel des Jugendkönigs
sicherte sich Henrik Döring.
Ihm zur Seite stehen als 1. Ju-
gendprinzessin Swenja Gröb-
ner und als 2. Jugendprinz Mo-
ritz Schäfer. Hofdame wurde
Ursula Platte und Ritter wurde
Horst Alter. Zum Kronprinzen
als bester Pistolenschütze
wurde Horst Alter gekürt.

WOLFERSHAUSEN. Die
Schützenabteilung des TSV
Wolfershausen 1913 hat ein
neues Königspaar. Heike Dö-
ring und Timo Wollitzer ha-
ben bei Abgabe des Königs-
schusses die sicherste Hand
bewiesen und werden den
Verein ein Jahr lang repräsen-
tieren.

Dem Schützenkönig stehen
Peter Wills als 1. Prinz und
Frank Hillberger als 2. Prinz
zur Seite. Bei den Damen

Schützen haben
neue Regenten
TSV Wolfershausen kürte neues Königspaar

Neue Regenten: hintere Reihe von links: Frank Hillberger, Horst
Alter, Henrik Döring, Swenja Gröbner, Gabi Schäfer, Peter Wills,
Moritz Schäfer, BrigitteHasl, Ursula Platte. Vornedas neueKönigs-
paar Heike Döring und TimoWollitzer. Foto: privat

war voll des Lobes: „Das war
ein voller Erfolg.“ Zumal er und
seine Mitstreiter viele Nach-
wuchs-Talente entdeck-
ten. (tix) Foto: nh

sungen. Die beiden Profis stell-
ten sich den Fragen der Kinder
und standen zudem für Fotos
zur Verfügung. Arbeitskreis-
Methodik-Leiter Klaus Reinicke

che. Einige bekamen auch Au-
togramme von den deutschen
Nationalspielern Johannes Sel-
lin (links im Hintergrund) und
Felix Danner von der MT Mel-

Beim Sichtungsturnier des
Handball-Jahrgangs 2002 in
Melsungen und Gensungen
waren 120 Jungen und Mäd-
chen mit Feuereifer bei der Sa-

Talentsichtung: MT-Profis geben Autogramme

ter, die Hindernisse erkennen
und Gegenstände einsam-
meln. Im Foyer gab’s Brat-
wurst aus der Schulfleische-
rei. Aber nicht nur dort, son-
dern auch im neuen Kultur-
keller der Radko-Stöckl-Schu-
le war Hochbetrieb. Dort
schrieben Schüler Poetry-
Slam. Unser Foto zeigt
Sprachschüler an einem Info-
Stand. (red) Foto: privat

Volles Haus hatte die Radko-
Stöckl-Schule am Samstag bei
einemTag der offenen Tür. An
36 Stationen stellte die Mel-
sunger Berufsschule ihre Akti-
vitäten vor. Betriebe stellten
ihr Ausbildungsangebot vor.
Ein Rundgang machte die An-
gebotsvielfalt deutlich. So
zeigte etwa die Fachober-
schule Wirtschaftsinformatik
selbst programmierte Robo-

Volles Haus in Stöckl-Schule

Beinhauer an. Jugendkönig
wurde Felix Ludwig und ihm
zur Seite stehen als 1. Prinz
Jan Philipp Staschik und als
2. Prinzessin Alina Kripko.

Bei den Schützenzwergen
siegte Philipp Pauli vor Luca
Ludwig und Nils Pauli.

Die Ehrenscheiben erran-
gen bei den Damen Alina Krip-
ko und bei den Herren Felix

Ludwig. Vereins-
meister wurde
Volker Iber. Mit si-
cherer Hand
schoss er 335 Rin-
ge.

Für langjährige
Vereinszugehö-
rigkeit wurden
folgende Mitglie-
der mit Nadel und
Urkunde geehrt:
Für 52 Jahre Horst
Ploch.
Für 50 Jahre Au-
gust Imming.
Für 25 Jahre Eva
Pötzsch. (ras)

ELFERSHAUSEN. Der Schüt-
zenverein Nordeck hat ein
neues Königshaus. Das neue
Königspaar heißt Yvonne Lud-
wig und Martin Bläsing.

Zum Königshaus gehören
darüber hinaus der 1. Prinz
Norman Wagner, die 1. Prin-
zessin Monika Ossowski, der
2. Prinz Wolfgang Ossowski
und die 2. Prinzessin Christa

Das Königshaus ist vollständig
Yvonne Ludwig und Martin Bläsing heißen die neuen Schützenkönige von Elfershausen

Das neue Königshaus der Elfershäuser Schützen: hintere Reihe:
Jan Philipp Staschik, Wolfgang Ossowski, Norman Wagner, Felix
Ludwig. Mittlere Reihe: Katy Bänfer, Christa Beinhauer, Luca Lud-
wig, Philipp Pauli, Nils Pauli, Monika Ossowski, Alina Kripko, Vor-
sitzender Karl-Heinz Reichmann. Vorne das Königspaar Yvonne
Ludwig undMartin Bläsing. Fotos: privat

Für langjährige Vereinstreue geehrt wurden:
von links Horst Ploch, Eva Pötzsch, August
Imming.


